
NIEDERSCHRIFT 
 

über die XI./27. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Feldatal 
am 30. Januar 2020 im DGH Köddingen 

 
Beginn:  20.06 Uhr 
Ende:   20.35 Uhr 
 
Anwesend:      Es fehlen entschuldigt: 
von der Gemeindevertretung:  
Timo Wagner, Groß-Felda (AUF), Vorsitzender Gerhard Ditsch, Groß-Felda (SPD) 
Marcus Görig, Kestrich (FWG) Arno Stumpf, Ermenrod (FWG) 
Monika Becker, Windhausen (FWG) Ralf Bunn, Groß-Felda (CDU) 
Markus Schwalm, Stumpertenrod (FWG) Harald Wagner, Groß-Felda (AUF) 
Julian Seim, Ermenrod (FWG)  
Sabine Schlichting, Windhausen (FWG)  
Hans-Werner Völzing, Groß-Felda (SPD)  
Manfred Steinbach, Groß-Felda (SPD)  
Karl Friedrich Dörr, Stumpertenrod (CDU)   
Michael Bierbach, Zeilbach (CDU)  
Kevin Schott, Zeilbach (AUF)  
  
vom Gemeindevorstand:  
Bürgermeister Leopold Bach, Kirtorf-Wahlen  
Erster Beigeordneter Daniel Wolf, Kestrich   
  
die Beigeordneten:  
Martin Kern, Stumpertenrod Ulrike Zulauf, Groß-Felda 
Peter Weiß, Groß-Felda Manfred Müller, Ermenrod 
Albrecht Stein, Stumpertenrod Dirk Gerbig, Köddingen 
  
  

T a g e s o r d n u n g 
 

1. Eröffnung und Begrüßung sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Bericht des Bürgermeisters über die Tätigkeit des Gemeindevorstandes 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Gebührenkalkulation Wasser und Abwasser 

für 2019-2021; hier: 9. Änderung der Wasserversorgungssatzung 
4. Beschlussfassung über die Feststellung des geprüften Jahresabschlussberichtes zum 

Stichtag 31.12.2010 und Entlastung des Gemeindevorstandes für das Haushaltsjahr 
2010 

5. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2020 mit Haushaltssatzung, 
Haushaltsplan und Stellenplan der Gemeinde Feldatal für das Haushaltsjahr 2020 
sowie das Investitionsprogramm und die Finanzplanung für den Planungszeitraum 
2019-2023 

6. Verschiedenes 
 

1. Eröffnung und Begrüßung sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Timo Wagner eröffnet die Sitzung und stellt 
die ordnungsgemäße Ladung fest. Durch die schriftliche Niederlegung des Mandates 
von Gerhard Ditsch und dem Fehlen eines Nachrücker-Mandates wird die 
Gemeindevertretung zukünftig 14 Personen umfassen. 



Es sind 11 von 14 Gemeindevertreter/innen anwesend, somit besteht 
Beschlussfähigkeit.  
 

2. Bericht des Bürgermeisters über die Tätigkeit des Gemeindevorstandes 
Der Vorsitzende Timo Wagner übergibt das Wort an Bürgermeister Leopold Bach, 
welcher zusammenfassend über 2 Sitzungen des Gemeindevorstandes berichtet.  
Die Gemeindevertretung nimmt diese Informationen zur Kenntnis. 
 

3. Beratung und Beschlussfassung über die Gebührenkalkulation Wasser und 
Abwasser für 2019-2021; hier: 9. Änderung der Wasserversorgungssatzung 
Der Vorsitzende Timo Wagner übergibt das Wort an Bürgermeister Bach. Letzterer 
fasst die Sitzungsvorlagen zusammen. Da eine Reduktion aus der 
Gebührenkalkulation Wasser hervorgeht wird auf eine Beratung im HFA einstimmig 
verzichtet. 
 
Beschlussvorschlag 

Die Gemeindevertretung beschließt die 9. Änderung der Wasserversorgungs-
satzung der Gemeinde Feldatal in der vorgelegten Form. 
 
Abstimmung: Der Beschlussvorschlag wird angenommen. 
11 Ja-Stimmen bei 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen. 
 

4. Beschlussfassung über die Feststellung des geprüften Jahresabschlussberichtes 
zum Stichtag 31.12.2010 und Entlastung des Gemeindevorstandes für das 
Haushaltsjahr 2010 
Der Vorsitzende Timo Wagner übergibt abermals das Wort an Bürgermeister Bach. 
Dieser informiert, dass mit Einführung der Doppik in 2009 der letzte Jahresabschluss 
der Gemeinde erstellt wurde. Der hier festzustellende Jahresabschlussbericht für 
2010 wurde vom Rechnungsprüfungsamt mit uneingeschränktem Prüfungsvermerk 
wieder vorgelegt. 

 
Beschlussvorschlag 

  Die Gemeindevertretung beschließt,  
1. den geprüften Jahresabschlussbericht zum 31.12.2010 festzustellen und  
2. den Gemeindevorstand für das Haushaltsjahr 2010 zu entlasten. 
 
Abstimmung: Der Beschlussvorschlag wird angenommen. 
10 Ja-Stimmen bei 0 Nein-Stimmen und 1 Enthaltungen. 
 

5. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2020 mit Haushaltssatzung, 
Haushaltsplan und Stellenplan der Gemeinde Feldatal für das Haushaltsjahr 2020 
sowie das Investitionsprogramm und die Finanzplanung für den Planungszeitraum 
2019-2023 
Der Vorsitzende Timo Wagner übergibt das Wort an Bürgermeister Bach. Dieser fasst 
zusammen, dass der Haushaltsplan 2020 am 09.01.2020 im Gemeindevorstand 
beschlossen wurde, heute in die Gemeindevertretung eingebracht wird, zum 
11.02.2020 durch den HFA beraten und am 12.03.2020 durch die 
Gemeindevertretung beschlossen werden sollte. Er gibt einen Überblick über wichtige 
Eckpunkte des Haushaltsplanes wie Hebesätze, ordentliches Ergebnis und geplante 
Investitionen. Weiterhin umfasst die Information durch Herrn Bürgermeister Bach 
auch Problembereiche wie sinkende Einwohnerzahlen die strukturelle 
Unterfinanzierung der Kommunen insgesamt und die Heimatumlage. Im Feldatal 



anstehende Investitionen werden vorgestellt und auf die nachhaltige Finanzpolitik 
hingewiesen. Sein Dank geht an alle Mandatsträger, Mitarbeiter der Gemeinde sowie 
des Bauhofs, aber auch der Kindergärten wie auch die Kollegen des GVV. Besonders 
hervorzuheben sind die Leistungen der Kämmerei (Herren Merschrod und Seipp).  
 
Die Unterlagen zum TOP werden an die Parteien ausgegeben. 
 
Marcus Görig (FWG) stellt den Antrag, 
den Haushaltsplan 2020 mit Haushaltssatzung, Haushaltsplan und Stellenplan der 
Gemeinde Feldatal für das Haushaltsjahr 2020 sowie das Investitionsprogramm und 
die Finanzplanung für den Planungszeitraum 2019-2023 zur Beratung in den HFA zu 
verweisen.  
 
Abstimmung: Der Antrag wird angenommen. 
11 Ja-Stimmen bei 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen. 
 

6. Verschiedenes  
Karl Friedrich Dörr (CDU): Die Gebühren-Bescheide (Wasser/Abwasser/Kanal) 
wurden bereits verschickt. Wird die unter TOP 3 beschlossene Gebührenanpassung 
noch korrigiert? Bürgermeister Bach teilt hierzu mit, dass die Bescheide des nächsten 
Jahres eine entsprechende Rückrechnung beinhalten werden, die Anrechnung somit 
also im nächsten Jahr erfolgt. 
 
Michael Bierbach (CDU): Öffentlichkeitsbeteiligung Eckmannshain 
Wo können Einwendungen abgegeben werden? 
Welche Fristen bestehen dafür? 
Bürgermeister Bach informiert, dass die entsprechenden Unterlagen seit 16.12.2019 
in der Gemeindeverwaltung eingesehen werden können und auch online ersichtlich 
sind. Am 31.01.2020 läuft die Frist zur Einsichtnahme aus, somit auch die Frist für 
Einwände. Wenn allerdings eine Person am 31.01.2020 Einsicht nimmt, kann direkt 
formal (noch fristgerecht) Einspruch eingelegt und die Begründung nachgereicht 
werden. 
 
Timo Wagner     Angelika Gebauer 
-Vorsitzender-     -Schriftführerin-  


